
Der Streit erreicht seinen Höhepunkt! 
 
Hallo, Ihr lieben Leute, 
tut mir leid, aber diese Überschrift konnte ich mir jetzt mal nicht verkneifen. Und 
gemünzt ist sie natürlich auf die laufende Friedensdekade unter dem Motto "Streit!", die 
an diesem Wochenende ihren Zenit erreicht. Die bisherigen Andachten haben schon 
erkennen lassen, wie viel (Streit-)Potential im positiven Sinne uns mit dem aktuellen 
Thema aufgetischt wird. Dass sich "friedensbewegt" und "streitlustig" nicht grundsätzlich 
ausschließen müssen, können wir jedenfalls schon mal festhalten. Und nun bin ich sehr 
gespannt, welche Aspekte die kommenden Veranstaltungen noch ans Licht bringen 
werden. Fühlt Euch herzlich eingeladen: 
 
� zum Bibelfrühstück am morgigen Freitag, 17. November um 10 Uhr im Kindercafe des 
CVJM an der Lutherkirche. Wie der Name schon sagt, gibt es neben der geistlichen 
Nahrung (Gespräch über einen Bibeltext) eben auch noch ein echtes Frühstück. Eine  
� reizvolle Kombi …  
 
� zum Gottesdienst zur Friedensdekade am Sonntag, 19. November um 10 Uhr  
in der Lutherkirche. Hier werden wir uns mal einweihen lassen in die Streitkultur à la 
Jesus.  
  
� zu einer Friedensandacht am Montag, 20. November um 18 Uhr im Foyersaal der 
Lutherkirche (mit Junior NZITA, einem ehrenamtlicher UNO- Friedensbotschafter, und 
Jugendlichen der Ev. Gemeinschaftsschule Erfurt) 
 
� zu einer Friedensandacht am Dienstag, 21. November um 18 Uhr im 
Gemeindezentrum am Roten Berg, Hammerweg 4A, das die kreativen Leute vom Kreis 
5+ vorbereitet haben 
  
� zum Ökumenischen Abschlussgottesdienst der Friedensdekade am Buß- und Bettag, 
Mittwoch, 22. November um 18 Uhr in der Martinikirche 
  
� und schließlich zum Gottesdienst am Donnerstag, 23. November um 15:30 Uhr in der 
St. Elisabethkapelle, Vilniuser Straße 14, in der auch das Thema der Friedensdekade 
noch einmal aufgenommen wird.  
 
Und falls Ihr jetzt denkt: "es gibt ja echt nur Friedensdekade in Martini-Luther", dann 
liegt Ihr damit nur fast richtig, denn am Samstag, haben wir auch noch das hier:  
� Rumeynishe Fantasien – Klezmer trifft Klassik  
Johannes Paul Gräßer (Erfurt, Geige), Szilvia Csaranko (Hannover, Piano & Akkordeon) 
und Michel Tuttle (Berlin, Bass)  
Samstag, 18. November 2017, 20:00 Uhr, Lutherkirche  
Eintritt: Vorverkauf 14,50 €, ermäßigt 9,50 €  
Abendkasse 17,50 €, ermäßigt 12,50 € 
 
Tja, nun habt Ihr die Qual der Wahl! Dass Ihr bei der Gestaltung Eures Wochenendes 
ein glückliches Händchen haben werdet, das wünscht Euch von Herzen Euer Bernhard 
Zeller  


